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3' 6ocn
Ser Ööhnnurm durch die Säler brauft,
Go 3' Särn, roie auch im 223eften,

Gs krifelt ftark, fogar à Seme
Clnd macht in großen ©eften.
Soch nicht nur der ßerr Secretan
ßatt' feinen großen S'rauftag:
Gntrüftungsfchrei der deutfehen Gchroei3,

©efchah in Seutfchlands 2iuftrag !"
Kuch Setter kommt oom Gimmatjtrand
Klit köfllichen ©edanken:
Ses 223iffens Gchätje haben roir

Kur Gngland 3U oerdanken."

Sie Serner Sagroacht" aber fchreibt
2tls echter Gchroerenöter :

Sefördert roird im Gehrener ßeer

Kur der des Cand's Serräter."
2im felben Sage aber roard,

Zufällig, ungefährig :

9er Koland Srüftlein 3um Klajor,
Sum Oberft der ßerr ©ehrig.
©enoffen, immer grimmig treu

3n 223orten und ©edanken:
Gie können bei der Sagroacht" nun
Sür's Kompliment fchön danken.

Clnd im hiftorifchen Serein,
223ohl über Gankt Seaten,
Sringt Soktor Gteck die neueften,
Soch ungereimten Säten.
Kur Klrjthus fei's und Gage nur,
3n 223irklichkeit Sran3ofe:
Soch Kriegs3eit ift, roir dulden ihn,
223ie and're Gchriftenlofe. üBnicrpm«

Heues vom 6erent|Tunu0

Kehm mein lieber Gchöpsmann: da

1ef ich etroas oon einem Gcherenfernrohr ;

das roird roohl eine Ginrichtung für
ähm die Kompagnie-Gehneider fein
roie ?!" mis hriich

Kögel: Sie händ f na gli
an Säckete gha, die, roo-n
am Samftig händ roelle
fran3öfifch 2Jbfchied
neh.

G hueri: be. leideremang,
hämer die Guftgumper roieder.

's nächft 2Tîol roerded

f es hoffetli g'fchickler agat-
tige.

FKägel: 25as gaggfeder au
da 3äme? ghr redid ja
grad. roie roenn 'r do Ntoos-

leerau roärid und fäb gaggeder.
<£hueri: Gs ift mr Ietj no afe. 2Tir find oorher au

gfund gfi, roo mr diene nüd gha händ. 2öenn's
uf mich abcho roär', hett's gheifie: ©otilob, dr
2Sar ab. 3u roas mit 's Süfels ©roalt au hebe?

"Kögel: Sie Kumedi chunt eim roürkli fcho äfänigs
ä chli tumm oor.

Ghueri: örftes müe mr ne Sag und Kacht 2ichtig
gä und 3roeites flelled f is allimol tumm ane,
roenn f durebrennid.

K ä g e 1 : S' 2Sacht fett halt nüd mit ©hüe-gre bfchlage
fi. fuft chunt fi nüd 3' ©ang im Känke, roenn's
häl ift.

©hueri: 2Jm ficherfte chiem mr ne halt ab, roemer

f dem Seklitang 3' Cufanen ine a d' ©hofl gäb.
Kägel: 2Tlr chönt ja au de Keihe nae allimal 3roei

Sütfchi la abfahre und druf abe 3roei 8ran3ofe.
dafi f is nüt chöntid oorha.

©hueri: 2öeg dr Cangroiligi hettid f fuft nüd brucht
de Srack 3' lupfe, es flügid jo gottflromi 3' Saris
nüd meh Nachtfalter und fpanifch Slügen ume
roeder do.

Kägel: ßä fo! Pfiffs us fäbem Goch! So, fo!
Säb hät iet) na gfehlt, dafi mr na njederem uf
©i'taatschöfte ä paar ffifchirer 3ueta hett, ja rool.

©hueri: So dr Salär-Kolialik oerflöhnd ghr
roeniger roeder ä ©halberchue oom Kuedere, avez-
vous co r prendu

Dec ßebeimnisDolle
(Aktuelles aus dem dunkelten 3firich) *

Kls ich diefer Sage in Sürich die Sahn-
hofftrajje hinunterfchlenderte, fah ich einen

geheimnisoollen Klann auf mich 3ufteuern.
Gchon oon roeitem hielt er den Zeigefinger
oor den gefchloffenen Klund, 3um Seichen,

dafj ich mich nicht durch reden oerraten

folle. Clnter dem Krm trug er ein ?3aket. Ser
Klann 3upfte mich am 2iermel und flehte
mich mit bittenden Slicken an, ihm doch

3U folgen. Obroohl mir etroas grufelig 3U-

mute roar und es außerdem bereits 3U

dämmern begann, erfüllte ich feinen 223illen.

223ir bogen in eine Geitengaffe ein und

ent3ogen uns fo den oerräterifchen Slicken

allfälliger Keugieriger. 3n einem ßaus-

gang, in den mich der ©eheimnisoolle

hineingefchleppt hatte, ftellte er fich oor mich

hin, fah fich erft noch einmal oorfichtig um
und flüfterte mir geheimnisooll ins Ohr:

223 oll en Gie oielleicht ein (Extrablatt

ka uf en?" ms.

mmet ms/u
Sas ift ein merkroürdiges 223etter:

Ser Öebruar gleicht dem gold'nen Klai:
Sie Gträucher löfen ihre Slätter,
Kls ob das fo in Ordnung fei.

Ser ßimmel lacht in blauen ôarben,
Gchafroölkchen 3iehen Gchaf an Gchaf:
Gonft ruht die 223elt in dem Klonat
Koch tief in ihrem 223interfchlaf.

Sen forfchen Kerl oergnügt die Gache

Kls Kuriofum oder fo;
Gr fchlürft den Klai im Sebruare
Clnd ift gan3 einfach menfehlich froh!

jedoch der liebe Gpiefjer fchüttelt

Sa3u oerroundert Kopf und ßut,
223eil er nicht roeifi. ob diefes 223etter

3hn nicht am Gnd oerulken tut.

Und oorfichtig der liebe Gpiefjer
Sreht er die Kafe her und hin:
Kanu, die Cen3gefühle laff' ich

Sorläufig noch im Kaphtalin!"

Sas ift die Cogik diefer Gorte;
Kein Gonnenftrahl mit jähem Slit)
Cöft aus in diefen dunklen ßirnen
Sen allerkleinften Klutterroit).

223enn fich die Gachen nicht ereignen,
223ie fie's geroohnt find 3Qhr für 3ahr,
Sann ift oerrückt das Unioerfum:
223as roollen Gie? Sas ift doch klar!

Sllois hriich

3uc Senifswabl
Klein Gohn ift taubftumm. 223enn ich

nur roüfjte, roas ich ihn könnte lernen

laffen."
,,223iffen Gie, roas er roerden mufj?""
223as?"
Seitungsausrufer in Sürich:

denn die dürfen ohnehin kein 223ort reden.""

©C^tPC!3ßttr<t)C0

223arum ifjt der ©eneral nur noch

Sorellen?"
,,223eil er genug Ggli" hat!""

223er hat den ßeiden oon Caufanne geboren,
223o hat Klarcel 3uerft das Cicht gefchaut,
223er roard 3ur ßeimat oon ihm auserkoren,
Go hold, fo rounnefam, fo lieb, fo traut?

Gaufanne, durch Gecrétan berühmt ge-
Serleugnet ihn, 0 je, 0 je, 0 je! [roorden,
Kuch nicht ein Sörflein an der Kare Sorden
223ill ihn befitjen, roeh, 0 roeh, 0 roeh!

Go feufjen roir und denken : ßimmelfakra,
223o hat das Cuder denn 3uerft gethront?
Sort, roo er hingehörte, ßimmelfakra,
Klög' er jet)t roeilen : fröhlich auf dem Klond.

fieloeticus

<£ins von beiden
223 irt (die neue Kellnerin inftruierend) :

Sen ßerrn Soktor, der da am Gtammtifch
fit)t, dürfen Gie niemals mahnen, 2inna,
roenn er mal das Sahlen oergijjt! Gnt-
roeder er oergifjt's roirklich, dann fällt's ihm

am nächften Klorgen ein, oder er roill's
oergeffen, dann fällt's ihm am Grften ein!

28. Sch.

3ett0lo0e
Gs gibt Solitiker, denen das Klaul-

halten oiel fchroerer ankommt, als das

Kedenhalten. m0\s hriich

ôrieffaften der RedaEtion

. Rv poniagernd, Jürict).
2Senn Sie crnfthaft damit rechnen,

Klitarbeiter des Kebelfpalter"

3U roerden, müffen Sie
fchon, roenigftens für Sriefe an
uns, das 55oftlager" abfchlagen;
denn roir find fehr neugierig und
3iehen es für alle Sälle oor, 3U

roiffen, roo unfere Klitarbeiter
roohnen.

Jreund in Ufter. Beften Sank
Sie (Expedition ift aoifiert roorden.

ghre Kritik ift berechtigt. 2Sir lefen mit gn-
tereffe, dafi in 223interthur ein fierr, der auf einen

Kamen mit der fchönen Gndung atka hört, eine

Serie oon Korträgen gegeben hat, die folgende Ueberfchrift

trägt: Sie Pflege des ©ehirns. Kadikaie
Sefeitigung oon Kopffchmerç und gutes ©edächtnis.
©ehalten oon ßerrn ." Klan kann daran allerhand

Keflejionen anknüpfen fofern man 3eit hat.

I. 2Sarum roill diefer gute' fierr aufier dem Kopf-
fchmen auch noch das gute ©edächtnis befeitigen?
2. Gr follte froh fein, roenn er eins hat. 3. Seine
Suhörer desgleichen. 4. 28enn fchon, roarum fchreibt
er das alsdann nicht richtig deutfeh? 5. Oder roar
das oielleicht fchon deutfeh und roir oerflehen es blofi
nicht? 6. Oder haben roir es oerflanden und

fogar falfch 7. 223as hat es mit dem guten ©e-
dächtnis gehalten oon dem ßerrn Kedner auf fich?
8. 223ie lange gedenkt er das gute ©edächtnis 3U

halten? 9. KJäre feinen 3uhörern nicht beffer
gedient, roenn er ftatt des guten ©edächtniffes den

angekündigten Kortrag halten roürde etc.

mitarbeitet In 6. Gdler, junger Kîann! Sie haben
da etroas oerroechfelt. Gs find nicht die ünter-
fchiede. fondern die ßunde, die kläffen. 2Benn
auch fchon mancher, der über einen klaffenden Kb-
grund hinroegeilen roollte, bei diefer günftigen ©e-
legenheit auf den ßund gekommen ifl, gekläfft hat
immer und alle3eit blofi der ßund. roährend der

Abgrund nach roie oor fi* mit klaffen begnügt.
etammtifd) ©rütli in Chaux de *$ond8. Seften

Sank für die Kufmerkfamkeit! 2Sir freuen uns
immer, roenn unfere Cefer auch ein bifichen Kritik
üben. K3as ghnen nicht gefällt, das roiffen roir nun:
um ghren 2ZSünfdien aber entfprechen 3U können,

müffen roir auch roiffen, roas ghnen am beflen
gefällt. Kielleicht hören roir in diefem Sinn oon ghnen?

Kedaktion: Paul ftltbeer. Seiephon 1233.

Sruck und Serlag : lean $rey, Zürich, Sianaftrafje 5

Seiephon 4G55.

H
PHP ÄT PTA MIGRÄNE, ISCHIAS,
LUAfiLullJ Kopfschmerz.!/ rrni

DAS BESTE SPECIFICUM nr-TUL
Scbarhtel 1 10 Pulv.ll.5U. Ch. Rnnaccio, Apo[h.,Gcnf

In all *» Apotheken .KEFOL' verlangen.

Z' öärn
Ten Söknsturm dunen die Täler braust.

So z' Bärn. wie aucn im Westen.
Es kriselt stark, sogar à Berne
«Und mackt in großen Gesten.
Dock nickt nur der Kerr Secretan
Katt' seinen großen D'raustag:
Entrüstungsscbrei der deutscken Sckweiz.
Gesckak in Deutscklands Austrag!"
Auck Better kommt vom Limmatstrand
Alit köstlicken Gedanken:
Des Wissens Scbähe kaben wir
Nur England zu verdanken."

Die ..Berner Tagwackt" aber scbreibt

AIs ecbter Scbwerenöler:
Befördert wird im Scbweizer Keer

Nur der des Land's Berräter."
Am selben Tage ober ward.
Iusällig. ungesäbrig:
Der Roland Brüstlein zum Rlajor.
Ium Oberst der Kerr Gekrig.
Genossen, immer grimmig treu

In Worten und Gedanken:
Sie können bei der Tagwacbt" nun
Sur s Rompiiment scbön danken.

«Und im kistoriscken Berein.
Wobl über Sankt Beaten.
Bringt Doktor Steck die neuesten.

Docb ungereimten Daten.
Rur Rlytkus sei's und Sage nur.

In Wirklicbkeit Sranzose:
Docb Rriegszeit ist. wir dulden ibn.

Wie and re Scbristenlose. Wnwrrmk

Neues vom SerenWmus
..Aebm mein lieber Scböpsmann: da

les' icb etwas von einem Sckerensernrokr:
das wird wobl eine Emricktung sür

äkm die Rompagnie-Sckneider sein

wie?!" AIo!s «Krück

Rägel: Sie känä s' na gli
an Aäckete glia. äie. wo-n
am Samstig känä welle
französlsck Absckleä
neli.

Ckueri: Eds. leiäeremang,
kömer äle Luftgumper wie-
äer. 's näckst ?llo> weräeä
s' es kosselli g'sckickler ogat-
tlge.

^Rägel: Was gaggseäer au
äa zäme? Ikr reälä ja
graä. wie wenn r vo Moos-

leerau wäriä unä säb gaggeäer.
Ckuerl: Es lst mr ieh no ose. Rlr sinä variier au

gsunä gst. wo mr äiene nüä gba bänä. Wenn's
uf micb obcbo wär', Keil's glieisze: Goiilob, är
War ab. !Zu was mit 's Tllfels Gwalt au bebe?

Rägel: Dle Rumeäl cbunt elm würkll scbo äsänigs
ä cbll tumm vor.

Ekueri: Erstes müe mr ne Tag unä Rockt Acktig
gä unä zweites stelleä s' is allimol tumm ane.
wenn s' äurebrenniä.

R ä g e I : D' Wackl sett kalt nüä mit Cküe-Ise bscklage
st. sust ckunt st nüä z' Gang lm Ränke, wenn's
käl ist.

Ekueri: Am stckerste cklem mr ne kalt ab. wemer
s' äem Seklitang z' Lusanen Ine a ä' Ckost gäb.

Rägel: Rlr ckönt ja au äe Relke nae allimal zwei
Tütsckl la absabre unä äruf ade zwel Sranzose.
äasz s' is nüt cköntiä vorka.

Ckueri: Weg är Langwiligi kettiä s' sust nüä druckt
äe Srack z' lupfe, es stüglä jo gotlstromi z' Baris
nüä mek Nacklsalter unä spanisck Slügen ume
weäer äo.

Rägel: Jä so! Dfift's us säbem Lock! So. so!
Säb Kol ieh na gseklt. äoß mr na njeäerem us
Gsiootscköste ä paar Gsckirer zueta kett, ja wol.

Ckueri: Vo är Polör-Aoliallk verflöknä Ikr we-
nlger weäer ä Ckalberckue vom Rueäere. avez-
vous co.i prenclll

Der Geheimnisvolle
(Aktuelles aus oem <iurà>s>en 2u>!ck)

AIs icb dieser Tage in Illricb die Babn-
bosstraße binunterscblenderte. sab icb einen

gebeimnisoollen Alann ous micb zusteuern.
Scbon oon weitem bielt er den Zeigefinger
vor den gescblossenen Alund. zum !Zeicben.

daß icb micb nicbt durcb reden verraten
solle. «Unten dem Arm trug er ein Paket. Der
Alann zupste micb am Aermei und siebte

micb mit bittenden Blicken an. ikm docb

zu folgen. Obwokl mir etwas gruselig
zumute war und es außerdem bereits zu

dämmern begann, erfüllte icb seinen Willen.
Wir bogen in eine Seitengasse ein und

entzogen uns so den verräteriscben Blicken

allsälliger Reugieriger. In einem Kaus-

gang, in den mick der Gekeimnisvolie
kineingesckieppt katte. stellte er sicb vor micb

bin. sak sicb erst nocb einmal vorsicbtig um
und flüsterte mir gebeimnisoo» ins Okr:

Wollen Sie vielleicbt ein Extra-
biatt Kausen?" ms.

Vinter 1915 16

Das ist ein merkwürdiges Wetter:
Der Sebruar gleicbt dem gold'nen Alai:
Die Sträucker lösen ikre Blätter.
AIs ob das so in Ordnung sei.

Der Kimmei Iacbt in blauen Sarben.
Scboswölkcken zieken Sckas an Sckas:
Sonst rukt die Weit in dem Alonat
Rock tief in ikrem Winterscklas.

Den sorscken Rerl vergnügt die Sacke
AIs Ruriosum oder so:
Er scbiürst den Alai im Sebruare
«Und ist ganz einsacb menscblicb srok!

Jedock der liebe Spießer scbüttelt

Dazu oerwundert Rops und Kut.
Weil er nicbt weiß, ob dieses Wetter

Ikn nickt am End oerulken tut.

«Und vorsicktig der liebe Spießer
Drebt er die Rase ber und bin:
..Ranu. die Lenzgesllble lass' ick

Borläusig nock im Rapktalin!"

Das ist die Logik dieser Sorte:
Rein SonnenstrakI mit jäkem Blitz
Löst aus in diesen dunklen Kirnen
Den allerkleinsten Mutterwitz.

Wenn sick die Sacken nickt ereignen.
Wie sie's gewoknt sind Iakr sür Iakr.
Dann ist verrückt dos «Universum:

Was wollen Sie? Das ist dock klar!
Alois Ekrkck

Zur Serufswahl
Alein Sokn ist taubstumm. Wenn icb

nur wüßte, was icb ibn könnte lernen

lassen."
....Wissen Sie. was er werden muß?""
Was?"
....Ieitungsousruser in 5Züricb:

denn die dürsen oknekin kein Wort reden.""

Schweizerisches

Warum ißt der General nur nocb

Sorellen?"
....Weil er genug Cgli" kat!""

Hunziker
Wer kat den Keiden von Lausanne geboren.
Wo bat Alarcel zuerst dos Licbt gescbaut.
Wer ward zur Keimat von ikm auserkoren.
So koid. so wunnesam. so lieb, so traut?

Lausanne, durcb Secrêtan berükmt ge-
Berleugnet ikn. o je. o je. o je! jworden.
Auck nickt ein Dörslein an der Aare Borden
Will ikn besitzen, wek. o wek. o wek!

So seufzen wir und denken : Kimmelsakra.
Wo kat das Luder denn zuerst getkront?
Dort, wo er kingekörte. Kimmelsakra.
Alög' er jeht weilen : srökiicb aus dem Alond.

t?ewelicus

Eins von beiöen

Wirt (die neue Relinerin instruierend):
Den Kerrn Doktor, der da am Stammtiscb
siht. dürsen Sie niemals mabnen. Anna.
wenn er mal das Ionien vergißt!
Entweder er vergißt's wirklick, dann sällt's ikm

am näcbsten Rlorgen ein, oder er will's
vergessen, dann sällt's ibm am Ersten ein!

W. Eck.

Zeitglosse

Es gibt Politiker, denen das Rlaul-
kalten viel scbwerer ankommt, als das

Redenkalten. 2n°!s ànck

Srîefkasten àer Redaktion
L. k., poillogernä. Zürich.

Wenn Sie ernstkasl äamit reck-
nen, Mitarbeiter äes Rebel-
spalter" zu weräen, müssen Sie
sckon. wenigstens für Briese an
uns, äas Posllager" odscklagen:
äenn wir sinä sekr neugierig unä
zieken es für alle Sölle vor, zu
wissen, wo unsere Mitarbeiter
woknen.

§reuno ln Uster. Besten Dank
Dle Cxpeällion ist avisiert war-

äen. Ibre Rritik ist berecktigt. Wir lesen mit
Interesse, äasz in Wlntertkur ein Kerr. äer aus elnen

Ramen mlt äer sckönen Enäung alka kört, eine

Serie von Bortrögen gegeben Kai, ä!e solgenäe Ueber-
sckrift trägt: Dle Pflege äes Gekirns. Raäikale
Beseitigung von Ropfsckmerz unä gutes Geääcktnls.
Gekalten von kZerrn ." Rîon kann äaran aller-
kanä Reflexionen anknüpfen sosern man 2eit kat.
I. Warum will äleser gute kZerr außer äem
Ropfsckmerz auck nock äas gute Geääcktnls beseitigen?
2. Er sollte srok seln, wenn er eins kat. 2. Seine
5Zukörer äesgleicken. 4. Wenn sckon. warum scbreibt

er äas alsäann nlckt ricktig äeutsck? 5. Oäer war
äos viellelckt sckon äeutsck unä wlr versteken es bloß
nlckt? 0. Oäer Koben wlr es verstanäen unä so-

gar salscb? 7. Was kat es mit äem guten Ge-
ääcktnls gekalten von äem Kerrn Reäner auf stck?
L. Wie lange geäenkt er äas gute Geääcktnls zu
kalten? 9. Wäre seinen 5Zukörern nickt besser ge-
äient. wenn er statt äes guten Geääcktnisses äen

ongekünäigten Vortrag kalten würäe etc.

Mitarbeiter In S. Eäler. junger Rtann! Sie kaben
äa etwas verweckselt. Cs sinä nickt äle Unter-
sckieäe. sonäern äle Kunäe. äie kläffen. Wenn
auck sckon mancker, äer über einen klassenäen Ab-
grunä klnwegeilen wollte, be! äleser günstigen Ge-
legenkelt ous äen Kunä gekommen lst. gekläfft kat
immer unä allezelt blosz äer Kunä. wäkrenä äer Ab-
grunä nack wle vor sick mlt Klassen begnügt.

Stammtisch Griitli in Lkaux-Se-ZonSs. Besten

Donk sür äie AufmerksomkeN! Wir freuen uns
immer, wenn unsere Leser auck ein dlstcken Rrltlk
üben. Was Iknen nickt gefällt, äas wissen wir nun:
um Ikren Wünscken aber entsprecnen zu können.
müssen rmr auck wissen, was Iknen am besten ge-
fällt. Bielleickt kören wir in äiesem Sinn von Iknen?

Reäaktion: Paul flltheer. Teiepkon 1222.

Druck unä Verlag : ?ecm Zrev. Zürich. Dlanastrcche ö

Telepkon 46S5.

t?IW ni s'il? lvnczk/iâ. lSLmas,lititiü^ut^ Xoolsckmer- l/l5>rni
oaz lZ587c zpccll'lcM «ìllilrvll.


	Schweizerisches

